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GEN DES WANDERBUNDS
Erscheinen zwanglos in der «Zürcher Illustrierten» + Alle für die Redaktion bestimmten Sendungen sind zu richten an die «Geschäftsstelle des Wanderbunds», Zürich 4, am Hallwylplatz

Pfingsttour

auf den
Bürgenstock

Aufnahme E.B.

Wnn wir für unsern Pfingstausflug gerade das Ge-
biet des Vierwaldstättersees gewählt haben, so hat
das — ganz abgesehen von der zentralen Lage —
den für uns Wanderbündler maßgebenden Grund:
Die Gegend ist einfach einzig schön!

Da wir auch allen denjenigen, die Freude am
Wandern haben, aber unsern Luzerner Atlas noch
nicht besitzen, oder noch nicht Mitglied des Wan-
derbund sind, Gelegenheit geben wollen, diese Tour
mitzumachen, so haben wir hier ein Stückchen Karte
aus dem Atlas abgedruckt. Die in Frage kommenden

Wanderrouten sind hervorgehoben durch eine etwas
dickere Linie, während der punktierte Weg einen

genußreichen Rundgang auf dem Bürgenstock zeigt.
Jeder wähle die Route, die ihm am meisten zusagt.

Ein Mitglied unserer Geschäftsstelle wird Pfingst-
Sonntag und -Montag auf dem Bürgenstock, im
Gasthof z. Goldenen Kreuz, der einzigen, notwen-
digen Bestätigungsstelle, anwesend sein und jede
gewünschte Auskunft erteilen. Wer zufällig auf
seiner Wanderung in Stansstad vorbeikommt, dem

empfehlen wir unsere Bestätigungsstelle «Fiotel Schiff».

Und noch etwas! Wer uns über diese Pfingsttour
die beste kurze Schilderung einsendet, erhält die
Berechtigung für

eine Woche Gratisferien

nach freier Wahl entweder im «Hotel Schiff» in
Stansstad oder im Gasthof z. Goldenen Kreuz auf
dem Bürgenstock. Auch andere schöne Prämien
stehen in Aussicht.
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Zum Tee

Pefif-Beurre

MAM

dann sind Sie gui bedient.
In allen besseren Geschäften der
Lebensmittelbranche erhältlich.

Eine schöne

BÜSTE
jugendfrisch, fest. 4.85, 8 - franko
durch Bahari 27, Rue de Bourg,

Lausanne. Prospekt gratis.

von Cécile Lauber

Neurasthenie
Nervenschwäche der Männer,
verbunden mit Funktionsstö-
rungen und Schwinden der
besten Kräfte. Wie ist dieselbe
vomStandpunktedesSpezial-
arztes ohne wertlose Gewalt-
mittel zu verhüten und zu hei-
len. Wertvoller Ratgeber für
jung und alt, für gesund und
schon erkrankt, illustr., neu-
bearbeitet unter Berücksich-
tigung der modernsten Ge-
Sichtspunkte. Gegen Fr.l.öOin
Briefmarken zu beziehen von
Dr. med. Hausherr, Verlag Silvana, Herisau 472

Sanatorium

Kilchberg
bei Zürich

Private

Nerven®Heilanstalt

Behandlung aller Formen

von Nerven» und Gemüts»

krankheiten, Epilepsie»Be=

handlung, Ent^iehungsku»

ren, Psychotherapie, phy=
sikalische Behandlung, Ar»
heitstherapie

Offene u. geschlossene
Abteilungen

I5o Betten. Große, eigene

Musterökonomie. Prächtige

Eage in großem Anstalts»

park mit Aussicht aufStadt,
See und Gebirge, in unmit»
tclbarer Nähe von Zürich.
Bootshaus. Gelegenheit 311

jedem Sport

Ärzte: Dr. H. Huber
Dr. J. Furrer

Besitzer:
Dr. E. HUBER-FREY
Verlangen Sic bitte Prospekte

Die Erzählung vom Leben
und Tod des Robert Duggwyler
Roman. 335 Seiten. Gebunden Fr. 4.-. Halbleder Fr. 6.-

Der Gei*t t/er a/ten Xmba**adoren*tadt (So/o-
thnrn/, ihrer £/mgebwng «nd ihrer a/ten Ge*ch/echter

haben hier eine *onderbar beräckende Scbi/dernng
er/ahren, wie wir *ie bi*ber in die*er wgge^i'oen
Wirknng noch nirgend* wrge/anden haben.

(So/otbwrner Zeitwng)

Die Versündigung an den Kindern
Roman. 206 Seiten. Fialbleinen Fr. 2.50

Geschenkausgabe Ganzleinen Fr. 4.—

Mit die*er reinen Dicbtnng räckt die zl«torin in
die oorderrte Treibe »n*erer £rzäh/er; denn in einer

*o *treng innegeha/tenen R«n*t/orm wird nicht a//e

Tage erzäh/t. (Ne«e Zärcber Zeifang/

Die Wandlung
Roman. 548 Seiten. Ganzl. Fr. 6.50. Halbleder Fr. 10.-

Ganz große Dinge gehen hier vor, aher Dinge
•z'on einer andern We/t. /hier geschieht da* D«n-
he/*te, wa* die See/e er/ahren kann, da* Wa/ten der
Gnade. Ceci/e Lanber bat die Gabe, -oon den i>er-

*cbwiegen*ten nnd «na«**precb/icb*ten hegehni**en
der See/e za reden. (Pro/. Nad/er in *einer Literatur-

gesebiebte der de«t*cben Schweiz^

Der Gang in die Natur
Erzählungen. 93 Seiten. Halbl. Fr. 1.50

Geschenkausgabe Ganzleinen Fr. 3.—

Die*e hi/der *ind, jede* /är *ich, bewä/tigt. Sie

*teben nebeneinander, wie etwa i>on der Ro/Zwitz
gema/t, oder von Rabin. /n der Ro//witz*pracbe
*/?ricbt da* Fach am «nmitte/bar*ten zam Lerer.

(Per/iner Tageblatt/

Chinesische Nippes
Erzählungen und Gedichte. 126 Seiten. Halbleinen
Fr. 2.50. Geschenkausgabe Ganzleinen Fr. 4.—.

Die rpannende Dar*te//«ng, die rege Tbantarie
nnd der h/endende Szi/ braacben hei die*er Her/a*-
*erin nicht er*t hervorgehoben werden, ehen*owenig,
daß *ie heim 7/inein/eacbten in die Döhen and Tie-
/en menreb/ieber Teiden*cba/t niema/* jene* Afaß
der Zartheit aaßer zieht /äßt, da* man t>on einer
weib/ichen Feder erwartet. (Peicb*po*f, Wien/

Der dunkle Tag
Novellen. 222 Seiten. Ganzleinen Fr. 5.50.

7n einer Reibe mei*ter/icber Now/Zen, • die a/*
*cbwebende brächen die bi*ber /eh/enden Herbin-
dangen zwi*cben den einze/nen größeren Werben
der .datorin her*te//en, ent/a/tet Céci/e Laaber
da* ganze TarbenrpieZ ihrer /äng*t anerkannten
rei/en Ranrf.

Durch jede gute Buchhandlung zu beziehen.

Morgarten-Verlag Aktiengesellschaft
vormals Grethlein & Co. A.-G., Zürich

Verlagsleitung: Morgartenstraßc 29

Lager u.Auslieferung: Mythenstr. 17

A. S. GROB

Vi"-:

Tabake sorgfältig gelagert und gepflegt-

verarbeitet mit SOjährige/Erfahrung zur
17/

^
^

berühmten Pedroni mit dem rassigfeinen
/f

Aroma und dem gleichmäßigen Brand.

S7e e/nePecfroni

Achten, Sie auf die gold - rote Banderole — nur sie

bi« Garantie ;für die überlegene Pedroni-Qualität.

AlleinfabiikarçK S.A. RODOLFO PEDRONI, CHIASSO


	Mitteilungen des Wanderbunds

